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Seminar Diabetologie DEEP – Diabetes, Umwelt & Klima 

Mittwoch, 07.10.2026 von 18:00 – 20:00 Uhr 

 

Diabetologie DEEP – Nachhaltig denken. Diabetes besser versorgen. 

Die gesundheitlichen Auswirkungen des Klimawandels gewinnen für die diabetologische Versorgung 
zunehmend an Bedeutung. 

Insbesondere Hitzeereignisse beeinflussen Stoffwechselkontrolle, Flüssigkeitshaushalt sowie die 
Sicherheit antidiabetischer Therapien und Diabetes-Technologien und können das Risiko akuter 
Komplikationen erhöhen. 

Der zweite Teil des Seminars widmet sich Nachhaltigkeitsaspekten in der Diabetologie und diskutiert 
Strategien für eine ressourcenschonende und zugleich qualitativ hochwertige Versorgung. 

Die Veranstaltung schließt mit einer interaktiven Diskussion, in der Erfahrungen aus der Praxis 
ausgetauscht sowie offene Fragen gemeinsam erörtert werden können. 

Profitieren Sie von fundiertem Fachwissen, interaktiver Diskussion und dem Austausch mit Kolleg*innen. 
Erweitern Sie Ihre Expertise, um Ihre Patient*innen noch gezielter und erfolgreicher zu begleiten und ihre 
Lebensqualität nachhaltig zu verbessern. 

Programm 

 

Referenten: 
 

• Dr. med. Rainer Betzholz, Augusta Akademie Bochum - Pflegeschule der Ev. Stiftung Augusta,  
Dr.-C.-Otto-Str. 27, 44879 Bochum 

• PD Dr. med. Sebastian Petry, UKGM Universitätsklinikum Gießen und Marburg GmbH,  
Klinikstr. 33, 35392 Gießen 

 

Uhrzeit Thema Referent*in 
8:00 – 18:45 Hitze:  

Auswirkungen auf Menschen mit DM / Hospitalisierung und 
Mortalität / zusätzliche Einflüsse bei MMD / Auswirkungen 
auf die Diabetes-Therapie / Auswirkungen auf Technologie / 
Hitze-Warnungen: pro-aktiv werden Strategien 

Dr. med. Rainer Betzholz 
 

18:45 – 19:30 Nachhaltigkeit:  
Diabetes-Abfall: was fällt an? / Diabetes-Abfall: wohin 
damit? / Wie nachhaltig ist Diabetes-Therapie? / bisheriges 
"Entsorgungs-Verhalten" / Korrekte Entsorgung - aber wie? 
/ Trennen, sammeln, recyceln / Recycling, die große 
Herausforderung speziell Pen-Recycling? 

PD. Dr. med. Sebastian Petry 

19:30 – 20:00 Fragen und Diskussion alle 
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Allgemeine Hinweise 

Veranstalter  
Deutsche Diabetes Gesellschaft, Ausschuss Diabetologe DDG, Albrechtstraße 9, 10117 Berlin 
Andrea Hamm, Tel.: 030 / 311 69 37 – 23, E-Mail: kurs_diabetologie@ddg.info  
 
Anmeldung über die Geschäftsstelle  
Deutsche Diabetes Gesellschaft, Albrechtstraße 9, 10117 Berlin 
https://www.ddg.info/veranstaltungen/veranstaltungskalender/diabetologie-deep-diabetestechnologie 
 
Wissenschaftliche Leitung  
Dr. med. Rainer Betzholz 
 
Die gesamte Lernumgebung ist werbefrei und firmen- und produktneutral angelegt. Es gibt keinerlei 
Sponsoren und keine Beiträge von Sponsoren. Die Veranstaltung ist rein wissenschaftlich ausgelegt. 

Teilnahmegebühren 
Die Gebühren für den Kurstag belaufen sich auf 49,00 € für Mitglieder der DDG und 69,00 € für 
Nichtmitglieder. 

Online-Plattform 
Als Videokonferenz-Software wird Zoom eingesetzt. Zoom bietet die Möglichkeit bis zu 300 Teilnehmende 
einzubinden und ist für alle Betriebssysteme und auch als App nutzbar. Ein Zugang zur Lernplattform wird 
der Ärztekammer Berlin während der Veranstaltung mit folgenden Einwahldaten ermöglicht: 
Link: https://us06web.zoom.us/j/81909936436?pwd=J83oa3RIELiEtjGColq1NmTfh794pO.1 
Meeting-ID: 819 0993 6436 
Kenncode: 391553 
    
Anwesenheitskontrolle 
Die Anwesenheit der Teilnehmenden wird initial bei der Einwahl und kurz vor Ende der Veranstaltung 
erneut erfasst und dokumentiert.  

Interaktion 
Vornehmliches Werkzeug der Veranstaltung wird die Online-Präsentation sein. Interaktive Elemente 
bilden die Live-Diskussion per Audio / Video (ohne sensible Daten) und die Kommunikation über ZOOM-
Chat.  

Teilnahmebescheinigung  
Alle Teilnehmenden, die die Teilnahmegebühr entrichtet haben, erhalten nach Überprüfung der 
Anwesenheitsprotokolle am Ende der Veranstaltung eine Teilnahmebescheinigung zugesendet.  

Programmänderung  
Änderungen des Seminarprogramms bleiben der Organisations- und Seminarleitung vorbehalten.  


